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Die Auszeichnung mit dem Hospitationsstipendium der Deutschen Gesellschaft für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGAV) ermöglichte mir einen Aufenthalt bei Herrn Prof. 
Horch in der Plastisch und Handchirurgischen Klinik des Universitätsklinikums Erlangen.  
 
Als Viszeralchirurg sollte der Aufenthalt in der plastischen Chirurgie dazu dienen, den 
VRAM-Lappen (Vertical Skin Paddle Rectus Abdominis Myocutaneous flap) kennen zu 
lernen. Diese Lappenplastik wird in Erlangen im Rahmen von Rektumexstirpationen bei 
Rektumkarzinomen zur Defektdeckung der perinealen Wundhöhle angewendet. 
Insbesondere nach Vorbestrahlung des kleinen Beckens können sehr große, schlecht 
heilende Wunden entstehen. 
Die Rektumoperationen erfolgen in Erlangen in der Klinik von Prof. Hohenberger; die 
plastischen Chirurgen führen die Lappenplastik durch. Der Studienaufenthalt in Erlangen war 
gleichzeitig verbunden mit dem Besuch des internationalen Symposiums “Advanced 
colorectal Surgery“, das von Herrn Prof. Hohenberger geleitet wurde. 
 
Die Aufnahme in das Team der plastischen Chirurgen bei Prof. Horch war sehr herzlich und 
äußerst zuvorkommend. Während meines Aufenthaltes war es für mich möglich im OP die 
operative Technik des VRAM-Lappens intensiv kennen zu lernen.  
 

 
 
Der Studienaufenthalt hat mir viele hochinteressante Einblicke und Anwendungsbeispiele für 
meine viszeralchirurgische Tätigkeit geboten.  
 
Ich danke Herrn Prof. Horch sehr für die Möglichkeit ihn zu begleiten und für die exzellente 
Betreuung im Rahmen des Aufenthaltes. Durch seine Anleitung und Unterstützung konnte 
der VRAM-Lappen in das operative Repertoire unserer Klinik aufgenommen werden. 
Ebenfalls danke ich meinem Chefarzt, Herrn Prof. Imdahl sowie dem Vorstand der DGAV, 
die mir diesen Studienaufenthalt ermöglicht haben. 
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